
Teilnahmegebühren pro Tag:
(inkl. Verpflegung)

pro Person	 € 60,- 
Elternpaar	 € 90,-

FASworld Mitglied	 € 30,-

FASworld Eltern	 € 45,-

Studenten	 € 30,-

Schwerbehinderte	 € 30,-

Kind (inkl. Kinderbetreuung)	 € 20,- 

Bankverbindung
FASworld e.V. Deutschland
Kto.: 100 102 3777	 BLZ: 266 500 01
Sparkasse Emsland	 Stichwort: FASD-Fachtagung 10

Veranstalter 
FASworld e.V. Deutschland
Hügelweg 4, 49809 Lingen
e-mail: fasd@fasworld.de

 
Tel.: 0591/7106700
Fax: 0591/8003564
www.fasworld.de

FASD-Fachtagung
08. & 09. Oktober 2010

Theresianum der TU München
Zugang Theresienstraße 90

Fetale Alkoholspektrumstörung
Diagnose - Therapien - Hilfen

Alkohol ist ein Zellgift, das in der Schwangerschaft 
die häufigste vermeidbare Ursache für geistige und 
körperliche Fehlentwicklungen beim ungeborenen 
Kind darstellt. Jedes Jahr werden immer noch 4.000 
bis 10.000 Kinder mit der fetalen Alkoholspektrums-
störung (FASD) geboren.
Diese Fachtagung richtet sich an all diejenigen, die 
mit FASD in Berührung kommen, sowie an alle, die 
Menschen mit FASD betreuen.
 
Mit einem vielseitigen Programm von Vorträgen und 
Workshops möchten wir auf eine Behinderung auf-
merksam machen, die kaum in der Gesellschaft be-
kannt ist und für die Betroffenen eine lebenslange 
Auswirkung hat.
 
Über die Homepage www.fasd-fachtagung.de kön-
nen Sie sich bequem über das Internet oder mittels 
beigefügtem Anmeldeformular anmelden. Da die 
Teilnehmerzahl begrenzt ist, bitten wir um frühzei-
tige Anmeldung.

Aktualisierungen und Informationen 
z.B. über Fortbildungspunkte, Programmablauf, 
Referenten, Anfahrt etc. finden Sie unter
www.fasd-fachtagung.de

12. Fachtagung unter der 
Schirmherrschaft der

Bundesdrogenbeauftragten
Mechthild Dyckmans

Veranstaltungsort
Theresianum der TU München
Zugang Theresienstraße 90
80333 München

Anreise
Es gibt kaum Parkplätze in unmittelbarer Nähe, 
daher empfehlen wir die Anreise mit öffentlichen 
Verkehrsmitteln.
Das Stammgelände der Technischen Universität 
München befindet sich in der Nähe des Münchner 
Hauptbahnhofs und ist mit öffentlichen Verkehrs-
mitteln gut erreichbar.



Freitag, 08. Oktober 2010

09:00	 Grußworte

09:30	 Bericht aus der FAS-Ambulanz
	 Dr. Reinhold Feldmann
	 FAS-Ambulanz der Universitätsklinik, Münster

	
10:30	 Pause

11:00	 Ursachen und Therapie von frühen 
	 Störungen der Entwicklung
	 Dr. Karl-Heinz Brisch
	 Dr. von Haunersches Kinderspital der 

	 Ludwig-Maximilians-Universität, München

	
12:00	 Alkoholsyndrom in der Familie:
	 Belastung und Ressourcen
	 Janet Möller
	 FAS-Ambulanz der Universitätsklinik, Münster

	
12:30	 Schmerz und FASD aus neurobiologi-
	 scher wie psychotherapeutischer Sicht
	 Dr. Michael Noll-Hussong
	 Klinikum Rechts der Isar der 
	 Technischen Universität München
	
13:30	 Mittagspause
	
14:30	 Workshops 1. Durchgang

15:45	 Pause

16:15	 Workshops 2. Durchgang	

17:30	 Schlussrunde

Evtl. Programmänderungen behalten wir uns vor.
Weitere Informationen zu den einzelnen Workshops 
finden sie unter 
www.fasd-fachtagung.de/7.html

Samstag, 09. Oktober 2010

09:00	 Grußworte

09:15	 Vorstellung des Zentrums für Menschen
 	 mit angeborenen Alkoholschäden
	 Melanie Degenhardt
	 FASD-Zentrum Charité, Berlin

	
09:30	 FASD im Erwachsenenalter:
	 Neuropathologische Aspekte zur lebens-
	 langen Beeinträchtigung des Gehirns
	 Prof. Dr. Hans Ludwig Spohr
	 FASD-Zentrum Charité, Berlin

	
10:30	 Pause

11:00	 Neurale Funktionsstörung beim fetalen 
	 Alkoholsyndrom: Was kann uns das 
	 Kleinhirn lehren?
	 Dr. Laurent Servais
	 Hôspital de la Pitié Salpétrière, Paris

	
12:00	 Wie verlässlich ist die Anamnese zum 
	 Alkoholkonsum in der Schwangerschaft?
	 Dr. Tamme W. Goecke
	 Universitäts-Perinatalzentrum Franken, Erlangen

	
12:30	 Mittagspause

13:30	 Workshops 1. Durchgang	

15:00	 Pause

15:30	 Workshops 2. Durchgang
	
17:00	 Schlussrunde

Workshops

08.10.2010

WS 1/I 	 Welche Unterstützung brauchen Kinder 
	 mit FASD, um in der Schule erfolgreich 
	 zu sein? 
	 Dr. Elisabeth Taddeo
	 Emory University School of Medicine, Atlanta
	

WS 1/II	 FASD und Sexualität
	 Lothar Sandfort
	 Institut zur Selbst-Bestimmung Behinderter, Trebel
	

WS 1/III	 Alkoholismus bei Frauen
	 Annegret Becker & Ilse-Marie Bröhan
	 Guttempler Deutschland, Bundesvorstand 
	 Sachgebiet Frauen, Suchtreferentinen
	

WS 1/IV	 N.N.
	 N.N.

09.10.2010

WS 2/I	 „Ich beginne ein neues Leben und nehme
	 diesmal Hilfe an“ 
	 Auseinandersetzung mit FASD aus Sicht 
	 betroffener Jugendlicher
	 Dr. Heike Hoff-Emden
	 FASD-Zentrum Charité, Berlin
	

WS 2/II	 Zum Umgang mit herausforderndem 
	 Verhalten in der Schule
	 Annika Thomsen
	 Sonderschullehrerin
	

WS 2/III 	Hilfen zur Erziehung in der Kinder- und 
	 Jugendhilfe
	 Eva Kübelbäck
	 Diplom-Sozialpädagogin
	

WS 2/IV	 „Kinder suchtkranker Eltern“
	 Situation, Konsequenzen und Entwick
	 lungsmöglichkeiten
	 Ellen Pflug 
	 Deutsches Institut für Sucht- und Präventions-
	 forschung, Köln


